
Antrag: Verhinderung von „Investitionsstau“ 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

vor dem Hintergrund des in der letzten A6-Sitzung erwähnten „Investitionsstaus“ in 

Höhe von ca. € 50 Mio. bei bereits beschlossenen Maßnahmen beantrage ich 

folgendes: 

 

1. Die zuständige Verwaltung möge sofort alle Maßnahmen auflisten, die wegen 

mangelnder Ressourcen in der Verwaltung planungs- und baurechtlich zurzeit und 

absehbar nicht erledigt werden können. 

 

2. Es möge ein Konzept vorgelegt werden, das einen solchen „Investitionsstau“ in 

Zukunft dauerhaft verhindert – mit Benennung der zusätzlichen Kosten entweder für 

zusätzliche Stellen oder für eine externe Vergabe. 

 

Begründung: 

Alle beschlossenen Maßnahmen sind wichtig für die Zukunftssicherung der Stadt 

bzw. für das Funktionieren der städtischen Gemeinschaft und müssen daher 

unverzüglich umgesetzt werden. 


